STADTVERWALTUNG FURSTENFELDBRUCK

Beschlussvorlage Nr. 1816/2019

34. offentliche und nichtoffentliche Sitzung des Ausschusses fiir Umwelt, Ver-
kehr und Tiefbau

Betreff/Sach- | Mundlicher Bericht zum Landkreis Radwegekonzept, Vorstellung des
antragsnr. Sachstands zum Thema Wegweisung sowie Beschluss einer stadtischen
Stellungnahme

TOP - Nr. Vorlagenstatus offentlich
AZ: Erstelldatum 06.06.2019
Verfasser Gessner, Claudia Zustandiges Amt Amt 4
Sachgebiet 41 Stadtplanung, Abzeichnung OB:

Bauleitplanung,
Verkehrsplanung

Beratungsfolge Zustandigkeit Datum O-Status
1 Ausschuss fir Umwelt, Verkehr Entscheidung 02.07.2019 O

und Tiefbau
Anlagen: Anlage 1 — Prasentation ,Mdl.Bericht Sachstand und Beschluss Lkr-

Radwegekonzept Wegweisung”

Beschlussvorschlag:

1) Die Stadtverwaltung soll sich fur den Erhalt und ggf. Optimierung der vorhan-
denen sternformig von FFB in Richtung Augsburg, Landsberg, Minchen,
Starnberg, Ammersee und Dachau verlaufenden Routen im Projekt ,Rad-
wegekonzept im Landkreis FFB* einsetzen. Radfernwege (z.B. die Via Julia)
sollen geférdert und ausgebaut werden.

2) Die Stadtverwaltung soll sich fir die bestmdgliche Beibehaltung der beste-
henden touristischen Freizeitrouten aus der Rad- und Freizeitkarte mit mog-
lichst vielen Routen durch das Zentrum der Stadt FFB einsetzen. Die
Bett+Bike-Hotels sind entsprechend zu berlcksichtigen.

3) Die Stadtverwaltung soll fir die Umsetzung der Beschlisse 1 und 2 an der im
Sachvortrag vorgestellten Stellungnahme festhalten.
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Referent/in Potzsch/ SPD

Ja/Nein/Kenntnis

Referent/in Zierl, Dr. / AG Die PARTEI FREI

Ja/Nein/Kenntnis

Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis

Klimarelevanz

Umweltauswirkungen

Finanzielle Auswirkungen Unbekannt

Haushaltsmittel stehen zur Verfligung Ja fur |15.000 €
Wegweisung

Aufwand/Ertrag It. Beschlussvorschlag €

Aufwand/Ertrag der Gesamtmalinahme €

Folgekosten €
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Sachvortrag:

Der bisherigen Verlauf des LRA-Projektes ,Radwegekonzept im Landkreis FFB® so-
wie die aktuell anstehenden Diskussionsthemen sind in einer Prasentation zusam-
mengefasst. Diese Prasentation kann der Anlage 1 entnommen werden und wird
beim UVA von Frau Gessner vorgetragen.

Im Runden Tisch Radverkehr am 6. Juni wurde die geplante Vorgehensweise der
Stadtverwaltung FFB zum Thema ,touristische Routenfuhrung® (Beibehaltung der
sternférmigen Routen in Richtung Minchen, Augsburg, Landsberg, Starnberg und
Ammersee, Integration und Berucksichtigung der bestehenden Rundtouren aus der
Rad- und Freizeitkarte des Landkreises) vorgestellt.

Herr Oberblrgermeister Raff, die Tourismusbeauftragte Claudia Metzner und die
Radverkehrsbeauftragte Claudia Gessner verfassten gemeinsam eine Stellungnah-
me zur Beurteilung des seitens LRA und der Firma Topplan geplanten Umgangs mit
den touristischen Routen. Diese Stellungnahme lautet wie folgt:

Sehr geehrter Herr Landrat Karmasin,

am 22. Mai erreichte uns — neben vielen anderen Adressaten auch — eine Stellung-
nahme der FFB-Kreisgruppen des ADFC und BUND Naturschutz zum Thema ,Land-
kreis Radwegekonzept — Wegweisung”.

Da wir als Gro3e Kreisstadt auch sehr von einer gut abgestimmten und funktionie-
renden Férderung des Radtourismus profitieren, méchten wir wie folgt Stellung neh-
men.

Der Radtourismus ist ein wichtiger Bestandteil des Tourismus Marketings der Stadt
Firstenfeldbruck. In Deutschland bleibt der Radtourismus auf Erfolgskurs und kann
sich dber einen Zuwachs im zweistelligen Bereich freuen. 2018 waren 27 Prozent
mehr Radreisende unterwegs als im Vorjahr. Auch der Bereich der Tagesausfliigler
hat 2018 weiter zugenommen. 258 Millionen Tagesausfliige mit dem Rad wurden
getétigt.

In Fokus der Stadt FFB steht deshalb in erster Linie der Erhalt und die Optimierung
der Freizeitrouten fiir die Zielgruppe Touristen und die Wegeverbindungen von der
Kreisstadt Flrstenfeldbruck zu den Sehenswiirdigkeiten im Landkreis (z.B. Furth-
miihle, Jexhof), ins Fiinf-Seen-Land und den Stadten Miinchen, Augsburg und
Landsberg. Diese attraktiven Ausflugsziele in der Umgebung machen wir uns bei der
Tourismuswerbung zu Nutze, um die Aufenthaltsdauer in unserer Stadt (durch-
schnittlich 1,8 Tage) nach Mbglichkeit zu verléngern.

Der zwischenzeitlich mit 4 Sternen prédmierte Ammer-Amper-Radweg (AAR) bietet
hierfiir beste Mbglichkeiten. Flirstenfeldbruck liegt in der Mitte des 200 km langen
Fernradweges von Oberammergau nach Moosburg an der Isar und wurde von Stadt
und Landkreis Flirstenfeldbruck im Januar 2019 erstmals auf der Messe Fahrrad-
WanderReisen in Stuttgart beworben. Die Nachfrage war sehr gut und in Kombinati-
on mit der AAR-Karte fand auch die Fahrradkarte des Landkreises Fiirstenfeldbruck
grolRes Interesse. Flir die Radreisenden, vornehmlich aus dem Grof3raum Stuttgart,
konnte Fiirstenfeldbruck als Ubernachtungsort vor allem durch die Néhe und den S-
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Bahnschluss nach Miinchen sowie die Méglichkeit fiir weitere Radtouren mit attrakti-
ven Zielen wie z.B. den Ammersee, (iberzeugen.

Die Rad- und Freizeitkarte wurde in den vergangenen vier Jahren auch auf den Mes-
sen f.re.e und Die 66 in Miinchen sehr gut angenommen und konnte in hohen Stlick-
zahlen an die Besucher verteilt werden. Es sind bei uns bisher auch nie negative
Rickmeldungen zur Karte, der Wegequalitdt und dem Streckenverlauf eingegangen.
Ebenso hat sich die Karte auch fiir die Beratung von Radtouristen vor Ort, die sich in
den Sommermonaten regelméflig im Rathaus einfinden, bewéhrt. Besonders beliebt
sind die Tour 6 zur Furthmiihle und die Tour 7 zum Jexhof sowie die Route auf dem
AAR liber das Klosterareal, Schéngeising, Grafrath und Kottgeisering nach Eching
am Ammersee.

Es zeigt sich, dass die Radurlauber anspruchsvoll sind. Das erhéht den Konkurrenz-
druck unter den Routen und Regionen. Umso mehr ist ein optimaler Streckenverlauf
mit attraktiven Zielen gefragt. Ob hierfiir Ortschaften mit reizvoller Landschaft

und Gastronomie ausreichend sind, ist unseres Ermessens nach fraglich. Die beste-
hende Karte bezieht die wichtigsten Sehenswiirdigkeiten wie den touristischen
Leuchtturm ,Klosterareal mit prachtvoller barocker Klosterkirche“ mit ein. Sieben von
neun Touren starten/enden in Flirstenfeldbruck.

Im neuen Radwegekonzept verlief zun&chst nur noch eine von sechs Routen durch
Firstenfeldbrucks Zentrum — ein erheblicher Nachteil fiir die touristische Wertschép-
fungskette, vor allem fiir die Dienstleister in FFB. Denn Radtouristen wollen auch Es-
sen, Shoppen und Ubernachten. Die einzigen beiden Hotels im Landkreis, die die
Bett+Bike-Qualitétskriterien des ADFC erfiillen, befinden sich im Ubrigen in Fiirsten-
feldbruck (Romantik Hotel zur Post und Fiirstenfelder Hotel). Mit der kiirzlich durch-
geflihrten Nachbesserung wurde immerhin noch eine Route Richtung Jexhof ins
Konzept aufgenommen, wodurch zumindest bei zwei Touren das Klosterareal einge-
bunden wird. Eine dritte Tour streift lediglich den nérdlichen Stadtrand Flirstenfeld-
brucks.

Wir wiirden es deshalb begriiBen, wenn beim neuen Radwegekonzept in Anlehnung
an die Anregungen des BN und des ADFC - zumindest in Teilen — folgende Punkte
Berticksichtigung finden kénnten:

e zeitlich liickenloser Erhalt und ggf. Optimierung des sternférmigen Radroutennet-
zes des Landkreises mit Zentrum Grol3e Kreisstadt FFB und Verbindungen ins
Fiinf-Seen-Land, nach Miinchen, Augsburg, Starnberg und Landsberg

e Integration der bestehenden touristischen Freizeitrouten aus der Rad- und Frei-
zeitkarte des Landkreises (Ziele z.B. Furthmiihle)

e Férderung und Ausbau der Radfernwege (z.B. Via Julia) im Radwegenetz

e Berlicksichtigung der beiden Bett+Bike-Hotels in FFB (als einzige im Landkreis)
Durch die zentrale Lage im Landkreis, die Position direkt am Ammer-Amper-Radweg
und die Bedeutung der GroBen Kreisstadt Fiirstenfeldbruck sind wir ein attraktives

Ziel fiir Radtouristen und kénnen diese umso besser auch fiir unseren schénen
Landkreis begeistern, wenn wir dementsprechend vernetzt und beschildert sind.
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Wir bitten deswegen um Berticksichtigung unserer Anmerkungen.

Um eine geschlossene Haltung der Stadt Furstenfeldbruck zu untermauern, soll die-
se Stellungnahme vom UVA beschlossen werden.

AbschlieRend kommt das Stadtbauamt zu den auf Seite 1 formulierten Beschluss-
vorschlagen.



	Beschluß
	Betreff
	Aktenzeichen
	Verfasser
	Gremium
	Zuständig
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	Anlage
	Anlagen
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Dropdown11
	Text3
	Dropdown1
	Dropdown2
	Dropdown3
	Dropdown7
	Dropdown8
	Dropdown9
	Text4
	Text8
	Text6
	Dropdown10
	Text7
	Sachverhalt

